
 

 Projekt-Nr.: 257 

  

 Modellprojekt „Service im Dorf“ 

Träger: 

Schwerpunkt: 

Ort: 

 

 

 

Zeitraum: 

Gesamtkosten: 

• Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Rund um die Flaeming-Skate“ e.V. 

• Modellhafte Maßnahme zur „Dorfinnenentwicklung“ 

• in den Gemeinden Nuthe-Urstromtal,  

Niederer-Fläming, Niedergörsdorf,  

den Städten Baruth/Mark und Jüterbog  

sowie dem Amt Dahme/Mark  

• 06.2010 – 02.2012 

• ca. 100 T € 
 

Ausgangslage:  

Bereits in der GLES wurde festgehalten, dass sich die LAG „Rund um die Flaeming-Skate“ e.V. insbesondere mit den 

Herausforderungen des demografischen Wandels im Süden der Region auseinandersetzen muss. Vor diesem 

Hintergrund entstand die Projektidee für das Vorhaben „Service im Dorf“ schließlich im LAG-FORUM und wurde 

gemeinsam mit den Akteuren der Region weiterentwickelt. 

Projektdarstellung: 

Mit Hilfe dieses nicht investiven Projektes soll herausgefunden und dargestellt werden, in welchem Umfang die 

Errichtung von Servicestellen in ausgewählten Modelldörfern der südlichen Gemeinden der Region notwendig und 

tragbar sind sowie Empfehlungen für die investive Umsetzung gegeben werden. Dabei wurde die Bevölkerung vor 

Ort von Anfang an in die Pflicht genommen und als Projektkoordinator und Experte vor Ort eingebunden. 

Unterstützt wird das Regionalmanagement der LAG durch das Beratungsunternehmen `complan 

Kommunalberatung´ und ´Taurus pro´. 

Was sind Servicestellen?  

In einer „Servicestelle“ findet man nicht nur Angebote an Waren des täglichen Bedarfs und an kommerziellen 

Dienstleistungen wie Post und Reinigungsannahme. Auch Verwaltungsdienstleistungen sowie die Vermittlung 

kultureller und touristischer Angebote, Dienstleistungen im Gesundheitsbereich oder soziale Angebote sind gefragt. 

Vor allem soll eine „Servicestelle“ ein Treffpunkt sein, ein Lebens-Mittel-Punkt des Dorfes. 

 

 


